3 Expedition. Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 


Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 
zweimal, an den übrigen agen dreimal erſcheind. 


g. 


Dierteljähriger éen Nd in 8 5 60 E) Wohen-Abonnem, 50 Pf., 
außerhalb pro Quartal incl. Porto 6 — ee" für ben 


Raum einer ſechstheiligen Vettel 25 Pf., Reclame 


* 
Nr. 146 A. Abend ⸗Ausgabe. Sechszigſter Jahrgang. — Verlag von Eduard Trewendt. Donnerstag, den 27. März 1879. 
Breslauer Börſe vom 27. März. Na ei Be, 1 fe c. Seit — —, Juz Augußt — ,] Berlin, 27. Man. DE . dä e d 30 Mile. 
(S chluß⸗ Courſe.) ugu eptember a 3 ) . 
Leef Vo deeg e "H Ë gute mr für ben e ez t Leen, giedi eien 5 4 lge Ann E Ee 
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e E E N e e GE been 3: | 89 25 |Defem Raten... =. 117420 
4 9 100, 1 ` N B „ 3. 89 25 Seſterr. Noten SI 
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Banknoten 173, 75 bez. Ruff. Banknoten 198, 90 bez. Anke —, Kerben 15 10 14 50 14 00 13 40 13 00 11 40 [ Rum. SE ⸗Oblig. = 30 20 Sot ens LEE 5 
Oppelner Cement —, —. Sileſia —, —. Kralau⸗Oberſchl. Prior. Ate Ne ungen ber von der Handelskammer ernannten Commiffion Oberſchl. Litt. A. 3 129 75 Paris kurz AS ka 
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0 1877 lt. Br. g If übſen — E — 23 — 
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1140 50 Mart bezahlt, Mai⸗ Jun 116 Mark Br. Jun ⸗Jull 118 Mark bezabl! Börſen⸗Depeſchen. Ungar. Credit —, — Unionbant —, —. Geſchäftslos. Credit ſchwächer. 
und Br Bub: -Auguft 121,50 Mart Br., 121 Mark Gd., September⸗Octoher N17 27. Gen . G. T. B.) [Anfangs⸗Courſe.] E 27. CH CÉ 25 (Fluß, Courſe.] 7 2 
ar redit⸗Actien —, — ours vom ours vom 27. 26. 
Apt Mat 103 Mart Br Kilogr.) gek. — Ctr., pr. lauf. Monat 169 Mark Br., R che? 2 ‚Ban, I Të Min. D T. B.) e Courſe. Bon 25 45 — 2 D 3 Se 2 122 75 
ril⸗Mai ark redit⸗Acti 8b —. d keng —. er e AR 12 Sd'or. S- 9 32% 
Gerſte (per 1000 Silo gek. — er Ze lauf. Monat — Mark. Brandner Si — ee CR —. Rubig. Km Eege 2 242 50 Martnoten SE 2 57 er? 
Hafer (pr. 1000 Kilogr.) ge. — — pr lauf. Monat 104 Mar! Berlin, 27. SC 12 Uhr 25 Min. (W. T. B.) (Au fangs⸗ Courſe.]] Anglo S 102 50 Ungar. Bolrente 2 86 07 
KK 1 E bezahlt u. as 106 Mart Br, Mai⸗Juni 109,50 de Actien 432 e Gees E Se 446, e 810 zeit SG 285 55 Sd S ei 2 
H „Au N isconto⸗Commandit —, —. Laura⸗ S e e Ss ilberrente 2 d 
Raps (pr. 1000 Kilogr.) gel. — Ctr., pr. lauf. Monat 265 Mark Gd. ütte 67, 25. Gin 66, 20. Ruſſiche Noten 198, 50 50. Ruſſen de 1877 | Jomb. Eiſenb. a 67 50 [London Si 117 10 
Rüböl (pr. 100 Sie) unverändert, gel, — Ctr., loco 60 Mark Br., or.] 85, 60. Ruhig. Galizier Ss 229 — |Deit. Goldrente 8 76 55 
März 58 Mark Br., März April 58 Mark Br., en Z 50 Mark Br., Weizen (gelber) April⸗Mai 176, —, 9 — 189, —. Roggen Paris, 27. Marz. (M. T. B.) [Anfangs⸗Courſe.] 3% Rente —, —. 
Mai⸗Juni 58 Mart Br., September⸗October 60, 50 Mark April⸗Mai GE 00 —, Septbr. Octbr. 127, —. Ai Mai 58, 50, Neueſte Anleibe 1872 —, —. Italiener —, —. taatsbabn —, -. 2 
Spiritus (pr. 100 Liter 100 %) unverändert, te SE Eege © 50. Spiritus Man = —.—, Apel Mai 51, 50 „ Petroleum Lombarden —, —. Türten —, —. Goldrenſe — —. Ungar. Goldrente 4 


März 48,30 Mark Gd., März⸗April 48,30 Mart Gd., April⸗Mai 48,80 Mark! März 19, 80 Hafer April⸗Mai 116. —. 1877er Ruſſen —. 3% amort. —, — Orient —, —. 


Conſols —, —. 


London, 27. März. (W. T. B.) [Anfangs⸗Courſe. 
Italiener —, —. Lombarden —, —. Türken uſſen 1873er —. 
Silber — — Glasaon —. — Wetter: 

Newyork, 26. März, Abends 6 Uhr. (W. T. CN [(Schluß⸗Courſe.] 
Gold⸗Agio —. Wechsel auf London 4, 85. Öprocentige fundirte Anleihe 
104%. % Bonds de 1887 102%. Crie⸗Bahn 24. Baumwolle in 
Newport 10%, do. in New⸗Orleans 9%. Raff. Petroleum in Newpork 9. 
Zort, Petroleum in Philadelphia 9%. Mehl 3, 80. Mais (old mixed) 46. 
Rother Winterweizen 1, 16. Kaffee Rio 13%. Havanna⸗Zucker 6%. 
Gelreidefracht 5. Schmalz (Marke Wilcox) 6%. Speck (ſhort clear) 5%- 
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Berlin, 27. März. 


(W. T. B.) [Schluß⸗Bericht.] 
Cours vom 6. ; 


27. 2 Cours vom 27. 


zen. e ö 
April⸗ę⸗ Kai 1176 —| April⸗ Mai a 59 10 
Sept.⸗Oct. 189 — ][ Sept.⸗ Oct.. X | 60 70 
Roggen. = - 2 
April⸗ Ma... = 1122 — Spiritus. 2 
eee eee Ki 51 30 
Sept.⸗Oet.... 17 — Arz 2 — 
Hafer. EN April⸗Mai 51 60 
pril⸗ę⸗ Kai = 116 50 8 1 
Mai⸗Juni : 119 — | 
Stettin, 27. März, — Uhr — Min. (M. T. B.) | 
g Cours vom 27. 26. Cours vom 27. 26. 
Weizen. ! Rüböl. ! 
Frühjakte 2179 50] Abril⸗Mai . 8 58 75 
Mai⸗Juni AE . 181 50] Sept.⸗Oct. & | 61 — 
2 Ki 
Noggen. 5 | Spiritus. = | 
biabrr 2 118 — Oed E 50 — 
Mai⸗Juni212 2 Ze Frühjahr SS 50 40 
T Mai⸗Juni = 51 — 
Petroleum. | Juni⸗Juli * 51 70 
a 10 


Telegraphiſche Depeſchen. 
(Aus Wolff's Telegr.⸗Busccau.) 

Berlin, 27. März. Auf der Tagesordnung der heute um 2 Uhr 
ſtattfindenden Bundesrathsſitzung ſtehen unter Anderem die Regelung 
des Gütertarifweſens, ein Geſetzentwurf über die Vollſtreckung der 
Freiheitsſtrafen, Maßregeln gegen die Einſchleppung der Rinderpeſt 


und ein Ausſchußantrag über Wanderlager und Waarenauctionen. 


Nom, 26. März. Kammer. Die Generaldebatte über das Ein: 
nahmebudget wurde geſchloſſen. Der Finanzminiſter erklärte, das 
Budget weiſe einen Ueberſchuß von 41 Millionen nach, wovon nach 
Abzug von uneinbringlichen Summen und neuen Ausgaben 14,600,000 
verfügbar bleiben. Der Miniſter ſagt, man dürfe nicht meinen, für 
die Eiſenbahnbauten mit den gewöhnlichen Mitteln auszulangen, ſon⸗ 
dern werde noch andere Mittel ergreifen müſſen. Der Miniſter con⸗ 
ſtatirte das fortwährende Steigen mehrerer Einnahmezweige, erwartet 
eine weitere Einnahmeerhöhung durch einige neue Steuern und die 
Reorganiſation beſtehender Steuern, insbeſondere durch die Umwand⸗ 
lung der Ottavi; er hofft derart die neuen Ausgaben zu decken und 
conſtatirt den feſten Willen des Cabinets, ſein Finanzprogramm auf— 
recht zu halten. (Zuſtimmung.) * 


Handel, Induſtrie ze. 


„Frankenſtein, 26. März. [Productenmarkt.] Der heutige Wochen: 
markt war e beſucht und namentlich mit Zufuhr ſtark verſehen. Weizen 
feſt und mehr begehrt, die übrigen Producte unverändert im Preiſe und 


— Iräthe vollſtändig ausreichend dafür. Beſte holl. Saat 47 Sh., türkiſch 
ſpaniſche 56 Sh. per 464 lb. ab Speicher. 


bis 16,80—17,80 Mark, Roggen 11,80—12,60—12,90 Mark, Gerſte 11 bis 
12—12,90 M., 5 


Poſen, 26. SN [Börſenbericht von Lewin Berwin Söhne.] 
Wetter: Froſt. — Roggen: Geſchäftslos. — Spiritus matt. Gekündigt 
10,000 Liter. Kündigungspreis 48,20 M. März 48,10—48,20 Gd., April 
48,50 bez., Mai 49,20 bez. u. Br., Juni 49,20—50 bez., Juli 50,70 bez., 
Auguſt 51,30 —51,40 bez., September 51,60 bez. 


London, 25. März. [Saatenbericht von Praſchkauer u. Comp.] 


In Kümmelſamen war der Geſchäftsverkehr während der letzten 14 Tage 


ein äußerſt ſtiller; der Conſum ſcheint merklich ſchwächer zu werden, wogegen 


das Angebot ſtetig bleibt. Preiſe gaben einen Bruchtheil nach. Prima 
holl. Saat 31 Sh. 3 D., ſecunda holl. 30 Sh. 6 D. per Cwt. ab Speicher. 
Ruſſiſche Saaten gleichfalls ſtärker angeboten: 22—23 Sh. per Cwt. c. i. f. 
— Nach Canarienſaat zeigte ſich ein wenig mehr Nachfrage, doch DN 
e K 
Engliſche Waare fait ohne Zu- 
fuhr. — In Hanfſaat kamen etwas neue Abſchlüſſe Rigaer Saat zu circa 
28 Sh. per 336 Ib. e. i. k. zu Stande; loco bleibt der Artikel feſt und De: 
kleinkörnige Saat 31 Sh. per 336 lb.; ungariſche Saat 33 Sh. per 
ab Speicher. — Nach langer Pauſe war wieder einmal mehr Nach⸗ 
irage für Coriander, ohne indeſſen den Preis zu beeinfluſſen. Engliſcher 
17—20 Sh., holländiſcher 18 Sh., deutſcher 15—17 Sh. per Ctw. ab Spei⸗ 
cher. — In geruchfreier holländiſcher Mohnſaat fanden fernere Umſätze zu 
20 21 Sh. per Cwt. e. i. f. ftatt. Neue deutſche Mohnſagt ohne Frage. 
Gemiſchte Sorten zu 12—15 Sh. per Cwt. c. 1. l. geſucht. — Das Geſchäft in 
Anisſaat iſt äußerſt unbelebt und ſtille, kleine Poſten ruſſiſcher Waare 
kamen zu 30 Sh. per Cwt. . i. f. zum Verkauf — Rapsſaat kommt vom 

nlande ſtärker zum Ausgebot und ſchlägt mit billigeren Preiſen die fremde 

oncurrenz aus dem Felde. Beſte Biet? Saat zu 60—62 Sh. der Qnar⸗ 
ter imp. käuflich, während für holländiſche Saat noch 65 66 Sh.; für hol⸗ 
ſteiniſche Saat 63—64 Sh. ver 424 lb. ab Speichrr gefordert wird. — 
Leinſaat ferner gut begehrt und ſtetig. Holländiſche 57 Sh. 6 D., deutſche 
und feinfte ruſſiſche 53—55 Sh. per 424 Ib. ab Speicher. — Gelbe Senf 
ſaat in feinſter Qualität mehr SR 9—11 Sh. per Buſchel, braune Gent 
ſaat 10—11 Sh. per Buſchel ab Speicher. — In weißer franzöſiſcher Hirſe 
kamen zu den niedrigern Notirungen von 47—48 Sh. per 424 Ib. ab Speicher 
ſtärkere Transactionen zu Stande. — Oe Rothklee haben ſich Vorräthe ſehr 
ſtark reducirt und die heimiſchen Zufuhren laſſen merklich nach. Die Wir⸗ 
kung davon zeigte ſich in einer Preisavance von 2—3 Sh. per Cwt. — 
Weißklee kommt von Deutſchland nur in zweiter Sorte zum Angebot, da⸗ 
lan bleiben die Zuführen beſter Qualitäten von Holland noch ziemlich 
tark. — In Alſyke wurde Einiges auf Speculation aus dem Markte ge⸗ 
nommen. — Wicken halten ſich in guter Frage, namentlich die großen Wicken, 
erſtere 32 Sh., letztere 42 Sh. per 504 lb. ab Speicher. — In Haricot⸗ 
Bohnen kamen neuerdings größere Poſten franzöſiſcher Waare zum Verkauf, 
beſte Sorte erzielte willig 64 Sh. 6 D., II. Sorte 5 h. 6 D. per 504 Ib. 
ab Speicher. Holländiſche Bohnen immer noch ohne Rendiment, deutſche 
und italieniſche vernachläſſigt; beſte Sorte davon kaum zu 48—50 Sh. per 
04 lb. placirbar. — Weiße holländiſche Rieſenbohnen 10 Sh. per Buſchel 
imp.; Feuerbohnen 26 Sh. per Buſchel. — Linſen in ſchwacher Nachfrage. 
— Blaue Erbſen feſt. 


Zu den öſterreichiſchen Coupons⸗Proceſſen.] Ein Anwalt in Paſſau 
batte gegen die öſterreichiſche Eliſabeth⸗Bahn beim Handelsgericht in Paſſau 
ein Urtheil auf Vollzahlung der ſeit 1. Mai 1878 verfallenen, in ſeinem 
Beſitze befindlichen Coupons verwirkt und in Vollſtreckung dieſes Urtheils 
den auf dem Bahnhofe in Paſſau in Verwahrung befindlichen Schneepflug 
der genannten öſterreichiſchen Geſ. am 12. d. Mts. pfänden laſſen. Gegen 
dieſe Pfändung wurde Widerſpruchsklage auf Grund des Art. 17 des 
deutſch⸗öſterreichiſchen Handels-Vertrages erhoben, welche jedoch vom Bezirks 
gerichte in der 47 5 zurückgewieſen wurde, daß der angezogene Han 
delsvertrag am 12. d. Mts. in Baiern noch keine geſetzliche Giltigkeit ge: 
habt und daß auch der gepfändete Schneepflug nicht als ein Fahrbetriebs 


gehrt; 
336 lb 


ſchwach in Nachfrage. Es wurden folgende Preiſe notirt: Weizen 15,80m (tel im Sinne der angezogenen Vertragsbeſtimmung erſcheine. 


Patent⸗Ertheilungen. 

Elektriſcher Anrufapparat für telepboniihe und andere Leitungen: 
L. V. Mandroux, Beamter in Paris und d F. Bailey, Kaufmann in 
New⸗ Pork, V. St. v. A. — Neuerungen an Kochherden: L. Marburg und 
Söhne in SE a. M. — Neuerungen an Patronen: O. Jones in 
Paris. — Fahrbare mechaniſche Pflaſterramme: G. Nägler, Maſchinenfabri⸗ 
kant in Oſchersleben. — Neuerungen an Hufeiſen⸗Stollen mit elaſtiſcher 
"A ër C. Peſcheck in Sudenburg⸗Magdeburg. — Karren⸗Waage: 

. A. Holl, Schloſſermeiſter in Dresden. — Centralfeuerung mit automa⸗ 
tiſcher Waſſerzerſetzung: H. Niewerth, Civil⸗Ingenieur in Wernigerode. — 
Gasdruckregulator: J. W. Eichler und H. Hartig in Stuttgart. — Apparat 
zur Berechnung der Ordinaten einer Weichencurve: B. Sachs, Maſchinen⸗ 
n in Karlsrube in Baden. — Neuerungen an Metallbürſten: G. 

. und E. Aſhworth in Mancheſter. — Neuerungen an Batterie⸗Geſchützen: 
H. Palmcrantz in Stockholm. — Neuerungen an Gewehren mit drehbarem 
Kammercylinder: D. B. Weſſon in Springfield. — Combinirter Schrauben⸗ 
und Centrifugal⸗Ventilator: F. Pelzer, Ingenieur in Dortmund. — Neue⸗ 
rungen in der Conſtruction des eiſernen Oberbau⸗Syſtems von de 
Serres und Battig: de Serres⸗Wieczffinski in Wien. — Neue: 
rungen an Revolvern: E. Nagant und L. Nagant in Lüttich. — 
Neuerungen in der Herſtellung von Schlauchgeweben: F. Simon in Dresden⸗ 
Löbtau. — Verfahren, um colorirte Photographien auf Leinewand, Blech 
und andere Materialien zu übertragen: J. Schuhmacher in Röm. Poſel in 
Sörnewitz bei Cölln a. d. Elbe. — Neuerungen an Siederohrkeſſeln: Abei⸗ 
niſche Röhrendampfkeſſel⸗Fabrik A. Büttner u. Co. in Uerdingen a. Rhein. 
— Selbſtfärbender Stempel: G. K. Cooke in London. — Entlutterungs⸗ 
Colonne für Spiritus und Brenn⸗Apparate: W. Engelke in Kandrzin O.⸗S. 


e Schifffahrtsliſten. 

Die Elbbrücke bei Magdeburg paſſirten: Neuſtadt⸗Buckau. Am 
22. März: Schwenecke, Salpeter, von Hamburg nach Schönebeck. 24. März: 
Gruß, Mais, von Hamburg nach Schönebeck. — Hamhurg⸗Magdeburg, 
24. März: Paaſche, Salpeter, von Hamburg nach Magdeburg. Richter, 
Roheiſen von Hamburg nach Magdeburg. Beile, desgl. Dorenburg, Heu, 
von Hapelort nach Aken. 

Swinemünder Einfuhr⸗Liſte. Libau: Stockholm, Buchholz. Ordre 
199,800, 465,235 Kg. und 15,385 Bud Roggen. — Kopenhagen: Axel⸗ 
huus, Möller, Th. Hellm. Schröder 465 To. Hering. — Neweaſtle: 
Sunniſide, Hedley. C. F. Heyſe 1052 To. Steinkohlen. 


Bedarf Deutſchland der Colonien? Eine EE Be: 
trachtung von D. Friedrich Fabri. Die unter vorſtehendem Titel ſoeben 
ausgegebene Schrift dürfte recht e oe ein Wort zu feiner Zeit fein. Seit 
Jahr und Tag begegnet man in Privatgeſprächen, in Verſammlungen, in 
unferer Preſſe immer wieder in E ndeutungen dem Ausrufe: 
„Ja, Deutſchland follte eben Colonien haben!“ Bis heute aber ( keine 
Schrift erſchienen, die die Colonialfrage wirklich allſeitig . die Frage 
des Bedürfniſſes klargeſtellt und beſtimmte Wege, um zu deutſchem Colonial⸗ 
beſitz zu BC klargelegt hätte. Die hier vorliegende Publication 
aus der Feder eines Mannes, der ſeit zwanzig Jahren auch den überſeeiſchen 
Verhältniſſen Aufmerkſamkeit und Nachdenken geſchenkt hat, iſt der erſte 
Verſuch, das deutſche Publikum in kurzer und knapper Darlegung über die 
Colonialfrage nach allen Seiten zu orientiren. Dem entſprechend werden 
die verſchiedenen Grundformen von Colonien, die Ackerbau⸗, die Handels-, 
die Straf⸗Colonien, in kurzen, treffenden Zügen charakteriſirt und die aus 
jenen Grundunterſchieden ſich ergebenden verſchiedenen Methoden colonialer 
Verwaltung und ihrer Ergebniſſe, beſonders an dem engliſchen und hollän⸗ 
diſchen Colonialbeſitz, beleuchtet. Man könnte nach dieſer Seite die Schrift 
als einen auf deutſche Leſer berechneten Katechismus zur Colonialfrage be⸗ 
zeichnen, der geeignet iſt, das jetzt faſt allgemein verbreitete, aber noch über⸗ 
wiegend inſtinctibe Verlangen nach deutſchen Colonien zu klären und zu 
einer feſten Ueberzeugung in weiteſten Kreiſen zu erheben. Vorausſichtlich 
wird dieſe mit Sachkenntniß und Kraft geſchriebene Veröffentlichung einen 
ſtarken Anſtoß geben, die Colonialfrage auf längere Zeiten zu einer Tages⸗ 
frage für Deutſchland zu machen. 


Verantwortlicher Redacteur: Dr. Stein. 
Druck von Graß, Barth u. Comp. (W. Friedrich) in Breslau. 


